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Zitat von Quittengelee

Man könnte ihn aber auch in den antisemitischen Kontext setzen, aus dem er
anscheinend stammt.

Gerade bei Paulus findet man auch andere Aussagen, du hast allein die herausgestellte
Aussage im Wikipedia-Artikel zum Tessalonicher gefunden.

„ Er warnte judenfeindliche Christen in Rom, diese Wurzel zu leugnen und so ihr eigenes Heil zu
verlieren (Röm 9–11 EU). Sein Römerbrief (verfasst um 56) gilt daher als ältestes Zeugnis
gegen christlichen Antijudaismus.[5]„

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Antijudaismus

Zudem steht die Jahreslosung innerhalb etlicher Sätze zum Gemeindeleben.

Natürlich sind die Aussagen kritisch zu sehen, aber einen Vers herauszunehmen und daraus
etwas zu deuten, halte ich für die Aussage zu Juden (die ich im Zusammenhang von 1.
Thessalonicher, 2 anders deute) wie auch für Jahreslosungen schwierig, gerade weil man dann
alles finden und hinein interpretieren kann.
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